
 

„Wenn Seelen kommen, fessle ich sie an mein Herz“                                                                   SG – Der Göttliche Wille 

Die 24 Stunden der Passion Jesu Christi                                     Luisa Piccarreta 
 

    4 . Stunde von 20 bis 21 Uhr   Das Eucharistische Mahl (4c) 

 
Mein Jesus! Wenn du im heiligsten Sakrament zu den Menschenkindern 
kommst, bist du gezwungen, dich auf so viele unreine, böse und lästernde 
Zungen zu legen. O wie bitter für dich! Es kommt dir vor, als würdest du von 
diesen Zungen vergiftet.  
 
Es ist noch schlimmer, wenn du in ihre Herzen hinab steigst.  
Wäre es möglich, nähme ich gern diese Zungen an, um alle ihre sündhaften 
Reden, die dich so sehr beleidigen, in Lobsprüche zu verwandeln. 
 
Jesus, mein höchstes Gut! Ich sehe dein Haupt so müde, erschöpft und 
ganz eingenommen von deiner Liebestätigkeit. Sag mir, was tust du?  
 
Und du gibst zur Antwort:  
„Mein Kind! In der konsekrierten Hostie muss ich von Morgen bis 
Abend weilen, um Ketten der Liebe zu schmieden.  
Wenn Seelen kommen, fessle ich sie an mein Herz. Aber weißt du, was 
sie dann tun? Viele machen sich gewaltsam los und reißen die Ketten 
meiner Liebe in Stücke.  
 
Da diese Ketten mit meinem Herzen verbunden sind, leidet es Qualen, 
die unaussprechlich sind. Indem sie meine Ketten zerreißen, machen 
sie meine Liebesmühen zunichte, lassen sich dafür Ketten von den 
Geschöpfen anlegen und bedienen sich meiner, um ihre Absichten zu 
erreichen.  
 
Das tun sie sogar in meiner Gegenwart.  
Ein solches Benehmen betrübt mich in dem Maße, dass ich vor 
Schmerz dahinsiechen würde, wäre ich in leidensfähigem Zustand.“  
 
Süßes Herz Jesu! Als du das heiligste Altarsakrament eingesetzt hast und 
die schreiende Undankbarkeit und die Beleidigungen vonseiten deiner 
Geschöpfe im Geist schautest, bist du trotzdem nicht zurückgewichen.  
Wirst du auch verwundet und mit Bitterkeiten getränkt, so versenkst du 
alles in die Unermesslichkeit deiner Liebe.  
 
Nachdem du deine Apostel belehrt und hinzugefügt hast, dass auch sie tun 
sollten, was du getan hast, weihst du sie zu Priestern, indem du ihnen die 
Gewalt zu konsekrieren verleihst. So denkst du zugleich an alle Priester 
und schaffst ein Mittel, alles zu sühnen. 
 
Nach der Beendigung des Abendmahls nimmst du deine Apostel mit dir und 
begibst dich auf den Weg zum Garten Gethsemane, wo deine Passion 
beginnen sollte.  
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